




















































 

DOKUMENTATION 
HAUSGEBURTEN 

 (auch abgebrochene Hausgeburten) 
Version 2009 

 

GEBURTENREGISTER 
ÖSTERREICH 

Anichstraße 35 
A-6020 Innsbruck 

Tel. 0512/504-22313 
Fax 0512/504-22315 

 

Bei Fragen bitte Frau  Renate Großbichler-Ulrich kontaktieren:  Tel. (01) 597 14 04, e-mail: grossbichler@hebammen.at 
 

Hebamme:  

 
PERSONALIEN DER MUTTER 

Geburtennummer: Geburtsdatum: 
 

      
      

Tag Monat Jahr  

PLZ und Wohnort: Bundesland: 

 
Entfernung zwischen Hebamme und Wohnort der Mutter:                            km 

 

ANAMNESTISCHE DATEN 
 

� Schwangere erscheint ohne Mutter-Kind-Pass  
 
Hebammenerstkontakt in der                . SSW (= Schwangerschaftswoche) 
 
Anzahl der Kontakte in der Schwangerschaft:               am Berufsitz der Hebamme und               Hausbesuche 

Berufstätigkeit während der Schwangerschaft:       � ja                � nein 

 
Frühere Schwangerschaften:        Lebendgeburten:                            Totgeburten:                            Aborte:                            Abbrüche: 

 
Errechneter/Korrigierter Geburtstermin:    
 

 
Ausgangsgewicht:                 kg                Gewicht bei Geburt:                   kg             Körpergröße:                               cm  

 
Zigaretten pro Tag während SS:   

 

GEBURT 

Geplanter Geburtsort: �  Hausgeburt �  Entbindungsheim �  Geburtshaus �  Krankenhaus 

Tatsächlicher Geburtsort: �  Hausgeburt �  Entbindungsheim �  Geburtshaus �  Krankenhaus 

 

                         Ortsbezeichnung: 
 

Bundesland: 
 

 

 
Erster Ruf zum Geburtsbeginn   am                                                         um                                         Uhr  
 
 
 

 
Eintreffen der Hebamme bei der Mutter  am                                                         um                                         Uhr  

 
                   Muttermundweite:                     cm 

Herztonkontrolle:              �  Doptone         �  CTG 
 

 
Wehenbeginn   am                                                         um                                         Uhr  

 

�  Blasensprung 

�  Amniotomie 
 

 

 
         am                                                         um                                         Uhr 

 
Fruchtwasser: 
 
 

 

� klar 

� gelb 

 

� erbsbreiartig 

� unbekannt 

 

� blutig 

� grün 

 

  � grünlich 

  � blutig tingiert 

 
 

Geburtserleichternde Maßnahmen:           � Spasmolytika         � Akupunktur          � Homöopathie                � Körper- / Atemübungen  

                                                                       � Einlauf                    � Massage               � Naturheilkunde  
 

 
Muttermund vollständig eröffnet am                                                         um                                         Uhr  

 
IET: Version 2009-1 25.02.2009 

 



GEBURT (Fortsetzung) 

Geburtsmodus:         �  Spontan              �  Kristellerhilfe 

 
LAGE:         

 

� Schädellage 

� Beckenendlage, welche:…………………………… 

� sonst. regelwidrige Schädellage, welche:………………………… 
 

 

� I HH                             

� II HH                              

� hi HH (verkehrt rotierte HH)  
 

 
GEBÄRPOSITION: 

 

� liegend:  Rückenlage 

� liegend: Seitenlage 

� hockend 

 

� Vierfüßler 

� Wasser 

� stehend 
 

 
� andere:……………………… 

 
EPISIOTOMIE: 

 

� keine 

� laterale Episiotomie 

 

� medio-lat. Episiotomie 

� vorz. med. laterale Episiotomie 

 

� med. Episiotomie 
 

 
VERLETZUNGEN: 

 

� keine 

� Damm o.B. 

 

� Dammriss 1. Grades 

� Dammriss 2. Grades 

� Dammriss 3. Grades 

� Dammriss 4. Grades 

 

� Zervixriss 

� Scheidenriss 

� Labienriss 

� Klitorisriss 
 

 
Nachgeburt am                                                         um                                         Uhr  

 
Plazentalösung: 

 

� spontan u. vollständig  
 

� unvollständig 
 
Blutverlust: 

 

� unter 500 ml 
 

� über 500 ml  

Arzt bei der Entbindung anwesend:             � ja            � nein 
 

KIND 
 

 
Geburt   am                                                         um                                         Uhr  Geschlecht:  � männlich                    � weiblich 

 
Gewicht:                                         g  

 
Kopfumfang:                   cm 

 
Länge:                   cm 

Apgar 1 min.: 5 min.: 10 min.: 
 
Anzahl der Kontrollen im Wochenbett :     
 
 
Geburtsgewicht erreicht am                  Tag p.P. 

 

Konsult Arzt:               � Ja                      � Nein 
 
Grund: 
 

 
Stillen: 

 

� ja  
 

� nein  

Mutter: 

 

� Infektionen 

� Mastitis 
 

 

� Wundheilung 

� Psyche 

 

� Stillen 

� Sonstiges 

 

� Rückbildung der Gebärmutter 
 Probleme im 

Wochenbett: 

Kind: � Infektionen � Gelbsucht � Blutzucker � Gewichtszunahme � Sonstiges 
 

Abgebrochene Hausgeburt / Transport ins KH 
 

 
am                                                         um                                         Uhr  

Krankenhaus:      Geburtennummer im KH: 

 
Grund: 

 

Verlegung 
 
am                                                         um                                         Uhr  

 
nach 

Verlegung Kind  
Grund: 

 
am                                                         um                                         Uhr  

 
nach 

Verlegung Mutter im 
Wochenbett  

Grund: 

 
 
Datum:       Unterschrift:  



Ausfüllanleitung zum Hebammen-Fragebogen 
 

FRAGE ERKLÄRUNG BEISPIEL / WICHTIG 

Hebamme Familienname und Vorname auszufüllen: HAUSZER, Heidi 
 

PERSONALIEN DER MUTTER 

FRAGE ERKLÄRUNG BEISPIEL / WICHTIG 

Geburtennummer Dient zur Identifikation der Mutter 
durch die Hebamme. Kann eine 
Nummerierung nach Geburten oder 
betreuten Müttern insgesamt sein. 
Bedingung ist nur, dass die Nummer 
pro Geburt eindeutig ist. 

1506 (15. Hausgeburt im Jahr2006 
oder 3506 (35. Mutter durch die 
Hebamme betreut, unabhängig ob 
es eine Hausgeburt war, auch 
Nachbetreuungen sind 
nummeriert) 
 
auszufüllen: 1506 oder 3506 

Geburtsdatum  Geburtsdatum der Mutter 10. Juni 1978 
 
auszufüllen: 100678 

PLZ und Wohnort, 
Bundesland 

Bitte nicht die Postleitzahl vergessen 
da es in einem Bundesland oft gleiche 
Ortsnamen gibt. 

auszufüllen: 8272 Neustift 
Steiermark 

Entfernung zwischen 
Hebamme und Wohnort der 
Mutter (nur eine 
Fahrrichtung) 

Hebamme: Berufssitz der Hebamme ist 
meistens gleichzeitig der Wohnsitz, 
kann aber auch die 
Hebammenordination, das 
Entbindungsheim oder das 
Geburtshaus sein. 
Wohnort der Mutter: Betreuungsort 
der Mutter 

Immer nur oneway km-Zahl 
z.B. 35 km Hinfahrt und 35 km 
Rückfahrt. 
 
auszufüllen: 35 

 

ANAMNESTISCHE DATEN 

FRAGE ERKLÄRUNG BEISPIEL / WICHTIG 

Hebammenerstkontakt in 
der … SSW 

Hier ist der erste persönliche Kontakt 
zwischen Hebamme und Mutter 
gemeint. Dieser kann während einem 
Hausbesuch sein oder am Berufsitz der 
Hebamme stattfinden. Telefonische 
Kontakte werden nicht mitgezählt. 

Erste Hebammensprechstunden in 
Anspruch genommen in der 24. 
SSW. 
 
auszufüllen: 24 

Anzahl der Kontakte in der 
Schwangerschaft 

Wie oft hat die Hebamme die Mutter 
persönlich betreut, entweder am 
Berufsitz oder bei einem Hausbesuch. 
Telefonische Kontakte werden nicht 
mitgezählt. 

Zweimal war die Mutter in der 
Hebammenpraxis und dreimal war 
die Hebamme bei der Mutter zu 
Hause 
 
auszufüllen:  
2 am Berufssitz d. Hebamme 
3 Hausbesuche 

Frühere Schwangerschaften Aborte: Ohne Lebenszeichen unter 
500g 
Totgeburt: Ohne Lebenszeichen ab 
500g 
Abbruch: Abortus provocatus 

 

Errechneter / Korrigierter 
Geburtstermin 

Dieser wird benutzt um die SSW bei 
der Geburt zu bestimmen. 

Errechn. Termin am 30 Nov. 2006 
 
auszufüllen: 301106 

 



GEBURT 

FRAGE ERKLÄRUNG BEISPIEL / WICHTIG 

Geburt Grundsätzlich werden alle angefangenen 
Geburten registriert, sowohl die tat-
sächlichen als auch die abgebrochenen 
Geburten. 

Geburtsbeginn: Wehentätigkeit 
und/oder Blasensprung 

Geplanter Geburtsort Hausgeburt: Im privaten Bereich der 
Mutter/Elternteil 
Entbindungsheim: Beabsichtigt wird die 
Geburt und das Wochenbett im Entbin-
dungsheim zu verbringen. Nicht im privaten 
Bereich der Eltern. Kann das Haus der 
Hebamme oder eines Vereines sein. 
Geburtshaus: Hier findet nur die Geburt 
statt, das Wochenbett findet im privaten 
Bereich der Eltern statt  
Krankenhaus: Öffentliche Spitäler als auch 
private 

 

Tatsächlicher 
Geburtsort 

Registriert werden nur geplante 
außerklinische Geburten und außerklinische 
Geburten bei denen eine Hebamme dazu 
geholt wurde. 

Eine Geburt in der Rettung, ohne 
Hebamme wird nicht mittels dieses 
Formulars registriert! 
(Eine z.B. in der 30. SSW geplante 
Hausgeburt, welche wegen BEL 
eine geplante SC wurde, wird nicht 
registriert. So auch nicht Heb-
ammensprechstunden oder alle 
Nachbetreuungen ohne dass die 
Hebamme die Geburt begleitet 
hat.) 

Ortsbezeichnung Ortsbezeichnung der Geburt PLZ und Name des Orts 
Bundesland 
auszufüllen:  
8272 Neustift 
Steiermark 

Erster Ruf zu 
Geburtsbeginn 

Es geht hier um den ersten, meist 
telefonischen Kontakt zwischen Mutter und 
Hebamme, um den Geburtsbeginn zu 
melden. 

Datum und Uhrzeit 
z.B. 10. Mai 2006 um 23:05 Uhr 
auszufüllen:  
100506       2305 

Eintreffen der 
Hebamme bei der 
Mutter 

Es geht darum zu wissen, wie lange die 
Hebamme die Mutter insgesamt bis zur 
Geburt des Kindes betreut hat. 

Datum und Uhrzeit 
z.B. 11. Mai 2006 um halb eins 
nachts. 
auszufüllen:  
110506       0030 

Wehenbeginn  Unabhängig von der Intensität der Wehen. Datum und Uhrzeit 
z.B. 10. Mai 2006 um 16:00 Uhr 
auszufüllen:  
100506       1600  

Fruchtwasser erbsebreiartig = dickflüssig, missfarbig 
grün = deutlich Grün, dünnflüssiger 
grünlich = leicht grün, dünnflüssig 

 

Geburtserleichternde 
Maßnahme 

Gemeint sind sowohl Maßnahmen die den 
Geburtsverlauf fördern, als auch solche, 
welche es der Mutter erleichtern. 
Mehrfachbenennungen sind möglich. 

z.B. Spasmolytika 
z.B. Massage:  
  Akupressur 
  Reflexzonetherapie 
  Haptonomie 
z.B. Naturheilkunde: 
  Phytotherapie 
  Aromatherapie 
  Hypnose 

 



GEBURT (FORTSETZUNG) 

FRAGE ERKLÄRUNG BEISPIEL / WICHTIG 
Dieser Teil ist nur auszufüllen wenn die Hebamme eigenverantwortlich die Geburt durchgeführt hat. Bei 
einer abgebrochenen Hausgeburt wird dieser Teil NICHT ausgefüllt! 
Geburtsmodus Krisetellerhilfe = Spontangeburt nach 

Krisetellerhilfe 
 

Verletzungen Keine = gar keine 
Bei Damm o.B. kann aber die Zervix, 
die Scheide, die Labia oder die Klitoris 
gerissen sein. 

Definitionen: 
DR1: bis höchstens Mitte des 
Dammes 
DR2: Dammmuskel miteingerissen, 
Sphinkter Ani externus intakt 
DR3: inklusive Ringfassern des 
Sphinkter Ani ein- oder 
durchgerissen 
DR4: Mastdarm mit eingerissen  

KIND 

FRAGE ERKLÄRUNG BEISPIEL / WICHTIG 
Anzahl der Kontrollen im 
Wochenbett 

Die Gesamtanzahl der Wochenbett-
visiten, welche durch die Hebammen 
durchgeführt wurden. 

Vertritt eine andere Hebamme die 
Geburtshebamme im Wochenbett, 
werden diese Visiten mitgezählt.  

Geburtsgewicht erreicht  
am    . Tag 

Am wievielten Tag nach der Geburt ist 
das Geburtsgewicht des Kindes wieder 
erreicht. 

 

Konsult Arzt Gemeint sind außerordentliche 
Konsulten im Wochenbett, nicht 
unmittelbar nach der Geburt. 
Sowohl ein Hausbesuch des Arztes ist 
gemeint, als auch ein Besuch der 
Mutter oder des Kindes in einer 
Ordination oder Ambulanz 
 
Nicht gemeint sind: 
Hüftultraschall 
Hörscreening 
1. MUKIPass Untersuchung 

z.B. Mastitis mit Antibiotika 
Verordnung 

Probleme im Wochenbett 
bei Mutter oder Kind 

Gemeint sind die Probleme welche die 
Hebamme eigenverantwortlich, mit 
extra Maßnahmen begleitet hat, ohne 
Behandlung durch einen Arzt 

z.B. deutliche Gelbsucht ohne 
Blutabnahme und Fototherapie 

ABGEBROCHENE HAUSGEBURT/TANSPORT INS KRANKENHAUS 

FRAGE ERKLÄRUNG BEISPIEL / WICHTIG 
Krankenhaus Name und Ort des Krankenhauses  
Geburtennummer im 
Krankenhaus 

Jede Geburt im Krankenhaus bekommt 
eine eigene Nummer. Um einer 
doppelten Registrierung im 
Geburtenregister vorzubeugen, MUSS 
diese Krankenhausgeburtennummer 
durch die Hebamme nachgefragt und 
ausgefüllt werden. 

 

VERLEGUNG 

FRAGE ERKLÄRUNG BEISPIEL / WICHTIG 
Verlegung Kind 
 

Unmittelbar nach der Geburt oder im 
Wochenbett 

 

nach Name und Ort des Krankenhauses  
Verlegung Mutter im 
Wochenbett 

Nur Verlegungen im Wochenbett  

nach Name und Ort des Krankenhauses  
 






